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Schwimm Sport Verein Union 06 e.V. Hannover 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung des SSV Union 06 e.V. Hannover am 
11.03.2017  
im Freizeitheim Döhren, An der Wollebahn 1, 30519 Hannover. 
 
Start:  15:05 Uhr Ende: 17:30 Uhr 
Protokoll: Claudia Bähr 
 
Anzahl der stimmberechtigten TeilnehmerInnen: 32 
 
 
TOP 1 - Eröffnung der MV durch den 1.Vorsitzenden 

Sebastian Meyer eröffnet die Veranstaltung und begrüßt alle anwesenden 
Mitglieder. 

 
TOP 2 - Gedenken der Verstorbenen der letzten beiden Jahre 

Alle Anwesenden erheben sich von den Plätzen und gedenken der Verstorbenen 
der letzten beiden Jahre. 

 
TOP 3 - Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

Der 1. Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einladung fest. 
 
TOP 4 - Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Eine Anwesenheitsliste wurde von den Mitgliedern ausgefüllt, die 
Mitgliederversammlung (MV) ist mit 32 erschienenen stimmberechtigten 
Mitgliedern beschlussfähig. 

 
TOP 5 – Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit 32 Ja-Stimmen genehmigt. 
Anmerkungen: das Protokoll der letzten MV wurde genehmigt, da es binnen vier 
Wochen nach Versand keine Einsprüche gab. 

 
TOP 6 – Ehrungen 

Für ihre langjährigen Mitgliedschaften werden geehrt: 
• Marc-Andre Hirte (11 Jahre) 
• Dagmar König (25 Jahre) 
• Santje Holzhausen (26 Jahre) 
• Joachim König (51 Jahre) 

 
TOP 7 - Berichte des Vorstandes und Aussprache über die Berichte 
 

Der 1. Vorsitzende Sebastian Meyer berichtet: 
 

• Sebastian bedankt sich für die die großartige Unterstützung des gesamten 
Vorstandsteams und aller ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer in den 
vergangenen 2 Jahren. 

• Das wichtigste Thema der vergangenen 2 Jahren: das Bäderkonzept der Stadt 
und die Verteilung der Wasserfläche, nachdem das Misburger Bad ausgefallen 
ist. Union konnte bei der Verteilung ein gutes Niveau halten, vor allem auch 
durch die Trainingszeiten mittwochs im Vahrenwalder Bad.  



Protokoll MV vom 14.03.2015 
Seite 2 

• Problematisch im Stadionbad sind die lange Schließzeit in 2016 sowie der 
Ausfall von Trainingszeiten durch Wasserballspiele. Gemeinsam mit den SGS-
Vereinen versucht Union hier, auf die Stadt einzuwirken, um die Auswirkungen 
auf unsere Wasserzeiten möglichst gering zu halten. 

• In der kommenden Woche hat der KSV eingeladen, um die Verträge mit der 
Stadt neu zu regeln. 

• Der Kampf um Wasserfläche hatte im vergangenen Jahr angezogen, nachdem 
kommerzielle Anbieter in den Verteilungskampf eingegriffen hatten und dabei 
auch vor rechtlichen Schritten nicht Halt machten.  

• Ein Fazit: aus diesem Grund ist es wichtig, sowohl die selbst gegebenen 
Richtlinien wie Satzung und Geschäftsordnung, als auch das rechtliche 
Rahmenwerk zu kennen. Lautstärke und rustikales Gehabe reichen nicht mehr, 
um sich in einer Diskussion durchzusetzen. Daher hat Sebastian in 2016 
begonnen, die Vereinsmanager-C Lizenz zu erwerben. Er hat hier zunächst 
einige Rechtskurse, u.a. zum Thema Haftung und Satzungsrecht, besucht. 

• Überzeugt von der wichtigen Funktion der SGS als Interessenverstärker der 
kleinen Vereine hat Sebastian sich in 2016 zum 2. Vorsitzenden der SGS wählen 
lassen. 

• Die 110-Jahr Feier von Union 06 in 2016 war aus Sebastians Sicht ein großer 
Erfolg. Auch finanziell sind wir hier deutlich besser ausgelaufen als im Vorfeld 
befürchtet. Sebastian bedankt sich auch hier noch einmal bei allen, die sich 
für den Erfolg diese Feier eingesetzt haben sowie natürlich bei allen Gästen, 
die die Veranstaltung finanziell unterstützt haben. 

• Das Pfingstzeltlager der Vereinsjugend für 2016 wurde abgesagt, weil nicht 
genügend Betreuer zur Verfügung standen. Dass die Jugendarbeit insgesamt 
nachlässt, ist allerdings kein neues Problem und auch keins, das nur unseren 
Verein betrifft. 

• Insgesamt konstatiert Sebastian eine nachlassende Bereitschaft, sich für 
ehrenamtliche Aufgaben zur Verfügung zu stellen. Die Transformation der 
Vereine vom ursprünglichen Gedanken der Zusammengehörigkeit hin zu einem 
Dienstleister ist im vollen Gange. Gerade für Sportvereine, die im direkten 
Wettbewerb zu kommerziellen Dienstleistern stehen, ist dies ein große 
Herausforderung für die Zukunft. 

• Sebastian ist abschließend überzeugt, dass wir unseren Verein aktuell gut, 
wenn auch nicht perfekt, aufgestellt haben und auch in Zukunft gemeinsam 
mit der SGS gut bestehen können. 

 
Keine Nachfragen. 

 
Der 2. Vorsitzende Helmut König berichtet: 

• Der Pachtvertrag für das Vereinsbad wurde bis September 2021 verlängert. 
• Im vergangenen Jahr wurde das Vereinsbad in Eigenregie bewirtschaftet. 

Helmut bedankt sich bei allen Mitwirkenden für die Unterstützung. 
• Aktuell wird extern nach einer Badaufsicht gesucht. Sollte diese Suche 

nicht zum Erfolg führen bliebe nur die Möglichkeit , wie im verg. Jahr das 
Bas in Eigenregie zu öffnen. Die Instandhaltung des Vereinsgeländes ist sehr 
arbeitsintensiv. Helmut bedankt sich bei allen Mithelfenden. 

 
Keine Nachfragen. 
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Der Schatzmeister Uwe Christian berichtet: 
• Leider konnten wir die konstante Zahl von 600 Mitgliedern in den beiden 

vergangenen Jahren nicht halten. Das lag zum einen an der hohen Zahl der 
Vereinsaustritte und der geringeren Eintritte (2015 143/113; 2016 131/94). 
Zum anderen mussten wir wegen Renovierung längere Schließung von 
Schwimmhallen verkraften, sodass wir nicht genügend Plätze in der 
Schwimmausbildung anbieten konnten. Der Mitgliederstand per 01.01.2017 
betrug 541. Zurzeit können wir 586 verzeichnen (Einblendungen über 
Beamer zur Altersstruktur). 

• In 2015 schlossen wir mit einem Minus 4.884,53 € ab, in 2016 konnten wir 
ein Plus von 6.453,23 € verzeichnen. Beitragsrückstände aus 2015 und 2016 
bestehen nicht. Alles in Allem kann die finanzielle Situation des Vereins als 
geordnet angesehen werden. 

• Uwe dankt Ingo Tegtmeyer für die tatkräftige technische Unterstützung bei 
seinen Aufgaben als Schatzmeister. 

• Uwe steht in den kommenden 2 Jahren nach Absprache mit Ingo noch 
einmal als Schatzmeister zur Verfügung. Danach wird er aus Altersgründen 
nicht mehr zur Wiederwahl antreten. Dem Vorstand wurde schon jetzt 
seine Entscheidung mitgeteilt, damit genügend Zeit vorhanden ist, einen 
Nachfolger zu finden. Uwe würde danach auf jeden Fall für Einarbeitung 
und Erteilung von Auskünften zur Verfügung stehen. Uwe stellt dann 
außerdem eine Aufstellung der Aufgaben als Schatzmeister zur Verfügung. 

 
Frage:  

• Jobst Buße fragt, warum unter der Position „Schwimmausbildung“ die 
Aufwendungen für Trainer und Übungsleiter nicht direkt erfasst werden? 
Das Finanzamt könnte so eventuell einwänden, dass in diesem Bereich ein 
wirtschaftlicher Betrieb zu sehen ist und damit die Anerkennung des 
Vereins als gemeinnützig gefährdet ist 

Antwort:  
• Diese Aufwendungen sind aus Gründen der Übersichtlichkeit in dem vom 

EDV-Programm vorgegeben Konto 5310 „Aufwandsentschädigung gem. § 3 
Nr. 26 EStG“ gebucht. Die Bedenken hinsichtlich der Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit werden nicht geteilt, da vor einer so weit tragenden 
Entscheidung durch das FA vorher rechtliches Gehör gewährt werden muss. 
In diesem Stadium könnte der tatsächliche Sachverhalt ohne weiteres 
aufgeklärt werden. 

 
Anmerkungen: 

• Jobst fragt, ob wir keine Versicherungen mehr bezahlen?  Antwort: Doch 
• Jobst merkt zur Schwimmausbildung an: Ausbilderkosten sollen mit in die 

Kosten der Schwimmausbildung eingerechnet werden, um Gemeinnützigkeit 
nicht zu gefährden. 

• Sebastian merkt an: in 2016 weisen wir ein Plus bei den Hallenkosten aus, 
weil wir durch die langen Hallenschließzeiten weniger Hallenkosten hatten. 
Das ändert sich naturgemäß wieder. 
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Der sportliche Leiter Michael Raulin berichtet: 
• Situation Schließzeit Stadionbad von Mai bis Dezember 2016 hat ein tiefes 

Loch in die Mitgliederzahl gerissen. Nach dieser Zeit muss ein normaler 
Trainingsbetrieb langsam wieder anlaufen. 

• In den vergangenen zwei Jahren haben etliche Übungsleiter eine 
Trainerausbildung durchlaufen.  

• Die Altersklasse der 10-11-jährigen wird langsam wieder stärker. Auch der 
Jugendbereich wächst langsam wieder nach. 

• In der SGS wird wieder ein Leistungstraining in allen Altersklassen 
aufgebaut. 

• Zwei haben zwei deutsche Meister unter den Masters: Joachim König und 
Kai Dorau. 

• Die Schwimmausbildung wurde in Kooperation mit dem HSV mittwochs 
erweitert um die Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Über diese Kooperation 
haben wir eine zusätzliche Schwimmbahn mittwochs von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr gewonnen. 

• Die Wasserballjugend kann mittwochs mit der RSV-Jugend trainieren. 
 
Keine Fragen 

 
Der Fachwart Tauchen Heinrich Schlüter berichtet: 

• Zur Trainingssituation Stadionbad: das Training findet donnerstags 20:30 
Uhr bis 22:00 Uhr (halbe Sprunggrube) statt. Das Training ist sehr gut 
besucht und die Wasserfläche wird voll ausgenutzt. Daher bestehen nur 
sehr begrenzte Aufnahmemöglichkeiten. Es besteht eine Warteliste, die 
erst einmal abgearbeitet wird, wenn jemand aussteigt (1 zu 1). 

• Vor dem eigentlichen Training machen einige manchmal noch Statik 
(Zeittauchen) im Nichtschwimmerbecken. Insgesamt haben alle ein sehr 
hohes Ausbildungs-niveau. 

• Ausweichtermine für die Schließzeiten des Stadionbades in den 
Sommerferien (die im letzten Jahr, wie bekannt, über 8 Monate gedauert 
haben) sind im RSV-Freibad oder im SLZ. 

• Zum SLZ: Trainingszeit ist mittwochs von 21:00 – 22:00 Uhr, auch hier mit 
sehr guter Beteiligung. Trainiert werden hier überwiegend Zeit- und 
Streckentauchen, Schwimmtechnik sowie Ausdauer und Kondition (sehr 
Späte Trainingszeiten!). 

• Weiterbildungsveranstaltungen für die Ausbilder sind z. B: 
o Erste Hilfe bei Tauchunfällen mit AED, was vom TLN veranstaltet 

wird. 
o Das alljährliche „Elefantentreffen“: dies ist eine Weiterbildung für 

alle Tauchausbilder in Niedersachsen. Hier wird über Änderungen, 
Neuerungen in der gesamten Tauchausbildung informiert.  

Beides sind Pflichtveranstaltungen, damit ÜL- und TL-Lizenzen verlängert 
werden können. 

• Vertreten wird Heinrich beim Training von Antje Schlüter oder Dennis 
Niermeier. Beide sind ebenfalls ÜL und APTL. Beiden müssen auch an 
diesen Weiterbildungs-veranstaltungen teilnehmen. 

• 1 X im Frühjahr findet die Tauchgruppensitzung statt, wo die 
Unternehmungen für das laufende Jahr besprochen werden, z. B.: 

o Antauchen mit anschließendem Erfahrungsaustausch, 
o Zelten und tauchen z.B. im Kreidesee in Hemmoor, 
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o Tauchexkursionen an verschiedenen Wochenenden (nach kurzfristiger 
Absprache), 

o Gemeinsames alljährliches Essen mit der Tauchgruppe, 
o Gemeinsamer Besuch des Weihnachtsmarktes in Hannover.  

• Alle Aktionen und Veranstaltungen sind immer auf unserer Unioner 
Homepage/Tauchen und auch in unserem Unionerheft zu finden. 

 
Keine Fragen 

 
Der Fachwart Wasserball Thomas Schröder berichtet: 

• Zurzeit sind zwischen 20 bis 25 Wasserballer aktiv. Das Durchschnittsalter 
beträgt ca. 45 Jahre. Der älteste Mitspieler wird demnächst 60 Jahre alt. 

• Trainiert wird montags ab 21:00 Uhr im SLZ. 
• Aus gesundheitlichen Gründen fallen immer wieder Spieler aus, die bislang 

aber immer durch Nachrücker ersetzt werden konnten. Die Saison 2015 war 
nicht sehr erfolgreich (1 Spiel gewonnen, 8 Spiele verloren, 1 Spiel 
unentschieden) 

• Die Saison 2016 wurden wir Bezirksmeister (9 Spiele gewonnen, 1 Spiel 
verloren). 

• Die Wasserballer bedanken sich beim geschäftsführenden Vorstand für die 
konstruktive Zusammenarbeit. 

 
Keine Fragen 

 
Der Pressewart Ingo Tegtmeyer berichtet: 

• Ingo unterstützt den Schatzmeister bei Aufgaben der Vereinsverwaltung. 
• Ingo verantwortet die pünktliche Herausgabe der Vereinszeitung (via 

Dialogpost), 
• es konnten neue Inserenten gewonnen werden. 
• Neben der Vereinszeitung wurden die Eintrittskarten der 110-Jahr-Feier, 

ein neuer Vereinsflyer, Handzettel und Werbemittel für den Verein erstellt. 
• Außerdem wurden Vereinsinfos an die Presse (Maschseebote, 

Wochenzeitung) gegeben, 
• Die Onlineanmeldung wurde auf unsere Homepage gestellt (die Mitglieder-

verwaltung wird dadurch enorm erleichtert). 
• Zur 110-Jahr-Feier: das Event war sehr gelungen auch dank des guten 

Wetters. Ingo möchte diese positive Stimmung gerne mitnehmen und in ein 
jährliches Open-Air-Event münden lassen. 

 
Anmerkungen: 

• Christine Raulin regt an, im Heimatstadtteil Döhren mehr Werbung für den 
Verein zu machen. 

• Hinweis auf Schwimmausbildung erst ab 5 Jahren. Norgard Knoke merkt an, 
dass es keine Schwimmausbildung ab 3 Jahren gibt. 

 
Der kommissarische Fachwart Sommerbad Johannes Lückemann berichtet: 

• Im Mai 2015 übernahm Johannes kommissarisch das Amt des Fachwartes 
Sommerbad. Er erfüllt seine Aufgaben in enger Zusammenarbeit mit Ingo 
Tegtmeyer und Carsten Christian. 

• Die Wasserfilter im Vereinsheim wurden gewartet; 
• Die Mauer am Schwimmbecken wurde gestrichen; 
• Zur Grünpflege: es gibt viele helfende Hände, die mit anpacken. 
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• nächster Termin zur Grundstückspflege: am 22.04. ist der Termin zum 
Aufbauen auf dem Vereinsgelände, 

 
Anmerkung: 
• Christine Raulin: der Herd im Vereinsheim ist kaputt. Johannes wird das auf 

die nächste Vorstandssitzung bringen. 
 

Die Fachwartin Frauen Gudrun Holzhausen berichtet: 
• 17 Frauen treffen sich im 4-Wochen-Takt, in den Sommermonaten im 

Vereinsheim (eine Frau hat dann immer gekocht), in den Wintermonaten in 
Gaststätten in der näheren Umgebung. 

• Haldis Jabs hatte im Mai 2016 geheiratet 
• Im September 2016 fand ein Ausflug nach Hamburg (Miniaturwunderland) statt. 

Dies Jahr ist eine Schifffahrt auf der Ihme geplant 
• Zur Weihnachtsfeier wurde gewichtelt. 
 
Anmerkungen: 

• Chr. Raulin: auch die Frauen beteiligen sich an der Pflege des 
Vereinsgeländes. 

 
Aus den Fachbereichen Schwimmen, Jugend und nichtsportliche Veranstaltungen 
liegen keine Berichte vor. 

 
Keine Fragen 

 
 
TOP 8 - Berichte der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer*innen Santje Holzhausen und Carsten Jacob berichten: 
• Die Kassenprüfung fand am 16.02.17 statt. Es wurden stichprobenartig 

Belege mit Bankauszügen verglichen. 
• Alle Buchungen sind nachvollziehbar und transparent. Insgesamt sind die 

Belege von deutlich besserer Qualität als noch vor zwei Jahren. 
• 2 Belege waren nicht mehr zu erkennen, konnten aber elektronisch 

nachvollzogen werden. 
• Die Kassenprüfung ergab keine Beanstandungen. 
• Die Kassenprüfer*innen loben den Kassenwart und danken ihm. 

 
Keine Nachfragen 

 
 
TOP 9 - Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wird mit 31 Stimmen und 1 Enthaltung entlastet. 
 
 
TOP 10 - Wahl eines Versammlungs-/ Wahlleiters 

Erich Knoke wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. 
 

Vorschläge: zum 1. Vorsitzenden wird Sebastian Meyer vorgeschlagen und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. Sebastian Meyer nimmt die Wahl an und 
übernimmt wieder die Versammlungsleitung. 

 
TOP 11 - Wahl des Vorstandes, der Kassenprüfer und des Ehrenrates 
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Zweiter Vorsitzender Helmut König:  einstimmig gewählt 
Kassenwart   Uwe Christian:  einstimmig gewählt 
Sportlicher Leiter  Michael Raulin:  einstimmig gewählt 
Fachwart Wasserball Thomas Schröder:  einstimmig gewählt 
Fachwart Tauchen  Heinrich Schlüter:  einstimmig gewählt 
Fachwart Schwimmen kein Kandidat, kein Wahlvorschlag 
Schriftführerin  Claudia Bähr:  einstimmig gewählt 
Pressewart (abwesend) Ingo Tegtmeyer:  einstimmig gewählt 
Frauenwartin  Gudrun Holzhausen: einstimmig gewählt 
Fachwart Sommerbad Johannes Lückemann einstimmig gewählt 
Fachwart nichtsportliche Veranstaltungen  kein Kandidat 

 
Jugendleiter   wir weiterhin kommissarisch von Sebastian Meyer 

übernommen. 
 

Kassenprüfer*nnen:  Christina Bertz (Einverständnis liegt  
     schriftlich vor):  einstimmig gewählt 

Carsten Jacob:  einstimmig gewählt 
 
 Santje Holzhausen wird für Ihre Arbeit als Kassenprüferin gedankt. 
 
 Der neue Ehrenrat setzt sich wie folgt zusammen: 

• Hannelore König (schriftliches Einverständnis),  
• Klaus Jacob,  
• Siegfried Holzhausen (schriftliches Einverständnis),  
• Erich Knoke,  
• Christine Raulin:      alle einstimmig gewählt. 

 
Der Ehrenrat wird sich selbst konstituieren. Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
Bei der Wahl des Fachwartes Schwimmen entstand eine Diskussion über die Aufgaben, 
die der Schwimmwart zu erledigen hat. Vorschlag aus dem Plenum: Die Aufgaben des 
Fachwartes Schwimmen sollen schriftlich aufgelistet und veröffentlicht werden. 
 
TOP 12 - Beschlussfassung über eingegangene Anträge 
 
keine 
 
 
TOP 13 – Festsetzung der Beiträge ab 01.01.2018 
 
Die Beiträge bleiben unverändert.   einstimmig angenommen 
 
TOP 14 – Genehmigung der Haushaltsvorschläge für 2017 und 2018 
Die Haushaltspläne werden einstimmig verabschiedet. 
 

• PKW- und Gebäudeversicherung sind im Budget für das Sommerbad enthalten. 
• Versicherung für die Übungsleiter wird durch den Mitgliedsbeitrag an den Landes-

sportbund beglichen.    einstimmig angenommen 
 
 
TOP 15 – Gedanken und Anregungen 



Protokoll MV vom 14.03.2015 
Seite 8 

 
• Sebastian stellt fest, dass wir eine sehr gute Satzung haben. Der Vorstand wird in 

den nächsten 2 Jahren die Satzung trotzdem überarbeiten. Sebastian lädt ein, 
daran mitzuwirken. 

• Sebastian schließt die MV und wünscht allen einen guten Heimweg. 
 


